
Die Gemeinde-App jetzt auch für Minihof-Liebau! 
QR-Code scannen und gleich herunterladen!

Frohe Weihnachten

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Minihof-Liebau

und ein friedvolles neues Jahr wünschen der Bürgermeister, 
der Vizebürgermeister, die Gemeindevorstände, die Gemeinde-
räte sowie die Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter der  
gesamten Bevölkerung der Marktgemeinde Minihof-Liebau!

www.minihof-liebau.at
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Markt- und 
Naturparkgemeinde Minihof-Liebau, liebe Jugend!

Weihnachten und Silvester stehen vor der Tür und das 
heißt auch, dass schon wieder ein Jahr vergangen ist. 
Manchmal kommt es uns in dieser heutigen, schnell-
lebigen Zeit so vor, als würden die Jahre immer kürzer 
werden. 
Auch das Jahr 2021 war von der COVID-19-Pandemie 
geprägt. Die außergewöhnliche Situation rund um das 
Coronavirus stellt Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger 
nach wie vor vor besondere Herausforderungen und 
verlangt viele Entbehrungen von uns allen. Vor allem 
der 4. Lockdown hätte womöglich vermieden werden 
können, wenn die Bundespolitik gemeinsam an einem 
Strang ziehen würde und die Bundesregierung sich 
auf die wesentlichen Themen konzentrieren würde. 
Nichtsdestotrotz bitte ich Sie aufrichtig: Nehmen Sie 
die Maßnahmen nach wie vor ernst, zeigen Sie Ihre Soli-
darität und gehen Sie Ihrer Bürgerpflicht nach, denn wir 
alle haben das Privileg, in einem der reichsten Länder 
der Welt leben zu dürfen und echte Demokratie erle-
ben zu dürfen. Vor nicht einmal hundert Jahren war dies 
nicht der Fall. Die Rechte und Eigenentscheidung, die 
wir haben, sind nicht selbstverständlich. Dafür haben 
unsere Eltern und Großeltern viele Entbehrungen 
auf sich genommen. Vergessen wir nicht, dort wo es 
Rechte gibt, gibt es auch Pflichten. Besonders dann, 
wenn man mit diesen Pflichten das Leben anderer 
schützen kann. 
Im Burgenland haben wir zwar eine vergleichsweise 
hohe Durchimpfungsrate. Dennoch möchte ich alle bit-
ten Ihren Beitrag zu leisten und dadurch Sie selbst und 
auch Ihre Mitmenschen zu schützen. Dafür meinen auf-
richtigen Dank.

Am Ende des Jahres möchte ich noch kurz einen Über-
blick über die wesentlichen Projekte in unserer wunder-
schönen Naturparkgemeinde im heurigen Jahr machen: 

• Am 10. September fand die offizielle Eröffnung des 
neuen Gasthaus Hirtenfelder und des Kultursaals 
der Marktgemeinde Minihof-Liebau mit feierlicher 
Schlüssel-Übergabe durch die OSG statt.

• Die Gemeindestraße samt Gehsteig auf die Son-
nensiedlung wurde erweitert, generalsaniert und 
neu asphaltiert. Der Parkplatz beim Tennisplatz und 
der Gehweg Richtung Sportplatz/Funcourt wurden 
neu asphaltiert. Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei den Anrainern für Ihre Geduld recht herzlich 
bedanken.

• Weiters wurde in Windisch-Minihof zwischen dem 
Gasthaus Hirtenfelder und der Jost Mühle der Geh-
weg mit Rasengittersteinen und Leitbaken von der 
Straße getrennt und der Gehweg neu asphaltiert.

 
• Bei der Bushaltestelle an der Bundesstraße bei der 

Firma Roposa in Minihof-Liebau wurde eine neue 
Buswarteüberdachung errichtet. Damit wurde für 
auf den Bus wartende Personen eine Unterstell-
möglichkeit geschaffen.

Außerdem ist es mir wichtig, allen zu danken, die sich 
ehrenamtlich in den Vereinen zum Wohl unserer Markt- 
und Naturparkgemeinde engagieren.
Abschließend ein Dankeschön dem Lehrerkollegium 
der Volksschule, dem Team der Schulischen Tagesbe-
treuung und dem Kindergartenteam. Das heurige Jahr 
war wiederum ein sehr herausforderndes. Ebenfalls 
danken möchte ich allen Gemeindemitarbeitern, die 
das ganze Jahr mit Engagement und Freude alle Arbei-
ten erledigen. Ich bin stolz so motivierte Mitarbeiter zu 
haben. 
Danke an den gesamten Gemeinderat für die gute Zu-
sammenarbeit und für die Bereitschaft, Verantwortung 
auch in schwierigen Zeiten zu tragen.
Zum Jahreswechsel möchte ich Ihnen, sehr geehrte 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, sowie für 2022 Gesundheit 
und Zufriedenheit wünschen.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister
Helmut Sampt
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Minihof-Liebau hat in seiner vergangenen Gemeinderatssitzung u. a. folgende 
Gegenstände behandelt bzw. folgende Beschlüsse gefasst. Auf Grund der COVID-19-Pandemie wurde die Gemeinde-
ratssitzung unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen im Kultursaal in Windisch-Minihof abgehalten. 

Gemeinderatssitzung vom 20.09.2021:

• Vorlage des Prüfberichtes der Kassakontrolle vom 25.06.2021. 
• Einstimmiger über die Vergabe von Asphaltierungsarbeiten betreffend Güterwege- und Gemeindestraßen-

ausbau 2021/2022. 
• Mehrheitlicher Beschluss mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP über den Kooperations- und Infrastrukturvertrag 

betreffend der Businesspark S7 Südburgenland GmbH.
• Einstimmiger Beschluss über die Umwidmung der als AD ausgewiesenen Flächen der Grundstücke-Nr. 1815, 

KG 31132 Windisch-Minihof, von Aufschließungsgebiet-Dorfgebiet (AD) in Bauland-Dorfgebiet (BD) gemäß  
§ 45 Abs. 2 Burgenländisches Raumplanungsgesetz 2019. 

• Einstimmiger Beschluss die Spielgemeinschaft Raika Raabtal Juniors finanziell zu unterstützen. 
• Bericht über die Kenntnisnahme der neuerlich beschlossenen Eröffnungsbilanz per 01.01.2020 durch das Amt 

der Bgld. Landesregierung – Abteilung 2. 
• Bericht über die Kenntnisnahme des Voranschlags für das Haushaltsjahr 2021 durch das Amt der Bgld. Landes-

regierung – Abteilung 2. 

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie gerne im Marktgemeindeamt Minihof-Liebau sowie telefonisch bei 
Bürgermeister Helmut Sampt (T 03329 22 25-13) oder bei einer persönlichen Vorsprache (Sprechtag des Bürger-
meisters jeweils dienstags von 08:00 – 11:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung). 

Neues aus dem Gemeinderat

Seit September 2021 leistet auch Rettungssanitäterin 
Laura Fasching als First Responder bei medizinischen 
Notfällen im Bereich der Marktgemeinde Minihof-Liebau 
und Umgebung qualifizierte Erste Hilfe und unterstützt 
somit Notfallsanitäter Daniel Eggenberger, welcher seit 
2017 als First Responder in unserer Gemeinde tätig ist. 
Beide First Responder wurden von der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau vollständig mit einer professionellen Aus-
rüstung ausgestattet. Somit führen beide, neben diversen 

Medizinprodukten, unter anderem auch einen Defibrilla-
tor mit, welcher – wenn zeitnahe eingesetzt – im Falle  
eines Herz-Kreislauf-Stillstandes Leben retten kann.

Zusätzlich zu ihrer Tätigkeit als First Responder verrich-
ten beide, Laura derzeit hauptberuflich, Daniel ehren-
amtlich, regelmäßig Dienst auf der Rot-Kreuz-Bezirks-
stelle Jennersdorf.

Info-Box
First Responder sind ausgebildete Rettungs- bzw. Not-
fallsanitäter. Sie fahren mit privaten Fahrzeugen auf 
eigene Kosten und unentgeltlich zu den Einsätzen, zu 
denen sie in ihrer Freizeit parallel zum Rettungsmittel 
(Rettungswagen und/oder Notarzteinsatzfahrzeug/
Notarzthubschrauber) alarmiert werden. Sie sind die 
Ersten, welche am Notfallort qualifizierte Erste Hilfe 
leisten und so im Ernstfall Menschenleben retten. Ziel 
ist es, die Zeit zwischen Eingang des Notrufes und Ein-
treffen der Rettungskräfte zu minimieren.

Zwei First Responder in unserer Gemeinde
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Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022

Anträge inkl. aller notwendigen Beilagen können bis spätestens Donnerstag, 30.12.2021, 12:00 
Uhr, mündlich oder schriftlich beim Gemeindeamt Minihof-Liebau bzw. via E-Mail an
gemeinde@minihof-liebau.at eingebracht werden. 

Liebe Bürgerin, lieber Bürger der Marktgemeinde Minihof-Liebau! 
Haushalte mit geringem Einkommen (es gilt der ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatz) können einen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in der Höhe von € 165,- pro Haushalt beim Hauptwohnsitz- 
Gemeindeamt beantragen. 

Nettobeträge des Ausgleichszulagenrichtsatzes 2021: 
• für alleinstehende Personen: € 950,- 
• für alleinstehende PensionistInnen (mit mindestens 360 Beitragsmonaten): € 1.114,- 
• für Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.496,- 
• pro Kind: € 183,- 
• für jede weitere Person im Haushalt: € 475,- 

Als Einkommen für den Heizkostenzuschuss sind folgende Punkte anzusehen: 
(ausgenommen Pflegegeld, Wohn- und Familienbeihilfe) 

• Einkommen aus unselbstständiger und selbstständiger Tätigkeit, sowie Ausgleichszulagen; 
• Bezug einer Pension; wenn diese die Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden ASVG-Ausgleichszulagen-

richtsatzes nicht übersteigt, wobei Kriegsopferentschädigungen nicht als Einkommen anzurechnen sind 
• Bezug einer Pension nach dem Kriegsopferversorgungsgesetz vom Bundessozialamt, die eine Zusatzrente 

beinhaltet; 
• Bezug einer Pension vom Bundessozialamt, die eine Mindestergänzungszulage beinhaltet; wenn diese die 

Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden ASVG-Ausgleichszulagen-richtsatzes nicht übersteigt, 
• Bezug von Kinderbetreuungsgeld, wenn dieses die Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden ASVG-

Ausgleichszulagenrichtsatzes nicht übersteigt, 
• Bezug von Sozialhilfe/Bedarfsorientierter Mindestsicherung (Dauergeldleistung zur Sicherung des Lebens-

bedarfes) 
• Bezug von Arbeitslosenunterstützung oder Notstandshilfe, wenn diese monatlich (= Tagsatz x 30) die Höhe 

des Nettobetrages des jeweils geltenden ASVG-Ausgleichszulagenrichtsatzes nicht übersteigen. 
• Unterhaltszahlungen 

Auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses besteht kein Rechtsanspruch. 

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau und das Land Burgenland gewähren auch im Wintersemester ordentlich 
Studierenden wieder einen Zuschuss von jeweils 50 % der Fahrtkosten für die Benützung von öffentlichen Ver-
kehrsmitteln am Studienort, außerhalb des Burgenlandes, d. h. das Ticket ist für den/die Studierende/n kostenlos 
(u. a. auch das Top-Ticket für Studierende).

Anträge für das Wintersemester können bis spätestens 15.02.2022 schriftlich beim Gemeindeamt Minihof-Liebau 
oder via E-Mail an gemeinde@minihof-liebau.at eingebracht werden.

Zusätzlich zum Antragsformular bitten wir um Übermittlung einer Kopie des Tickets (Preis muss ersichtlich sein) 
sowie einer Studienbestätigung.

Zuschuss zu Semesterticket
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Mit 31. Oktober endete die Corona-Teststraße für Gra-
tis-Antigentests bei Dr. Eicher in Minihof-Liebau. Die 
Marktgemeinde Minihof-Liebau bedankt sich recht 
herzlich bei Dr. Ernst Eicher und dem Team des GNR 

für die gute Zusammenarbeit. Die Teststraße war über 
acht Monate von Montag bis Freitag zu Mittag für eine 
Stunde in Betrieb. Im Frühjahr und Sommer wurden  
täglich bis zu 200 Gratis-Antigentests durchgeführt. 

Seit 25. Oktober gibt es in Minihof-Liebau am alt-
bewährten Bäckereistandort wieder die Möglichkeit 
täglich ab 5:30 Uhr frisches Gebäck bei einer Bäckerei 
zu holen, bis in den späten Vormittag ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet oder am Nachmittag einen gemüt-
lichen Tagesausklang zu genießen. 
Der Familienbetrieb Hütter aus Jennersdorf hat eine 
neue Filiale eröffnet und lässt die Kaffeehaustradition 
mit Bäckereigeschäft in Minihof-Liebau wieder aufle-
ben. Geschäftsführer Florian Hütter freut sich gemein-
sam mit Filialleiterin Roswitha Wagner und ihrem Team 
auf Ihren Besuch. 

Anfang September fanden Meisterschaften im Mann-
schaftsbewerb der Herren in der Stocksporthalle in Tauka 
statt. Der ESV Tauka nutzte seinen Heimvorteil und wur-
de Meister in der 2. Klasse. Die Schützen Karl Zotter,  
Bernhard Dier, Moritz Rogatsch und Bernhard Kostal 
freuten sich sehr über die Goldmedaillen und den Auf-
stieg in die 1. Klasse. Silber holte sich der ESV Neumarkt 
an der Raab. Bronze ging an die Mannschaft des ESV 
Eltendorf. Als 4. verpasste der ESV Welten zwar knapp 
das Podest, darf sich aber auch über den Aufstieg in die 
1. Klasse freuen. 

Anfang Oktober fanden dann direkt die Meisterschaften im 
Mannschaftsbewerb der Herren der 1. Klasse in der Stock-
sporthalle in Ehenschachen statt. Die Mannschaft des ESV 

Tauka erreichte den Vizemeistertitel in der 1. Klasse. Mit 
diesem großartigen Erfolg steigen die Schützen Karl 
Zotter, Martin Poglitsch, Hannes Knaus und Moritz  
Rogatsch weiter in die Unterliga auf. 

Mitte Oktober folgte die Unterliga der Herren im 
Mannschaftsbewerb, wieder in der Stocksporthalle in 
Ehenschachen. Die erfolgreichen Schützen des ESV 
Tauka sicherten sich souverän den Klassenerhalt und 
streben im kommenden Jahr bereits den Aufstieg in die 
Oberliga an. 

Bürgermeister Helmut Sampt und Obmann Hannes Ro-
posa gratulierten den erfolgreichen Schützen recht herz-
lich und freuten sich über die hervorragenden Leistungen. 

Ende der Gratis-Corona-Teststraße in Minihof-Liebau

Bäckerei Cafe Konditorei Hütter in Minihof-Liebau eröffnet

ESV Tauka Meister und Vizemeister
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Am Samstag, dem 21. August, veranstaltete der ESV 
Tauka ein Sommerturnier in seiner Stocksporthalle. 
Obmann Hannes Roposa und sein Team freuten sich 
über die zahlreichen Teilnehmer und die gut besuch-
te Sportveranstaltung. 
Das Turnier wurde in 2 Gruppen durchgeführt. Am 
Vormittag hat der ESV Vulkanland Feldbach gewon-

nen. Auf den Plätzen landeten Magna Powertrain Ilz und 
der ESV Söchau. 

Das Turnier am Nachmittag konnte der ESV Unterpurkla 
vor dem ESV Kirchberg/Raab für sich entscheiden. Den 3. 
Platz belegte der ESV Aschbach.

Sommerturnier des ESV Tauka

Im Naturpark Raab fanden diesen Herbst zahlreiche 
Aktionen zur Förderung der Vielfalt statt.
In drei Workshops mit Bürgern und organisierten 
Gruppen wurden, die im Gebiet vorkommenden, pro-
blematischen Neophyten und die Weiden aus dem 
„Verwurzle deinen Naturpark“ Projekt durchbespro-
chen und vorgestellt.

Das „Verwurzle deinen Naturpark“ Projekt beschreibt 
ein Projekt bei dem Samen und Stecklinge von Pflan-
zen aus der Region besammelt wurden. Diese wurden 
in eine Baumschule geschickt und vermehrt. Im Natur-
park Raab wurden 8 verschiedene Weidenarten, Edel-
kastanien und Kriecherl besammelt. Die Weiden kehr-
ten diesen Herbst in den Naturpark zurück. 

Es handelte sich um etwa 700 Pflanzen. Diese wurden 
an Privatbesitzer, Schulen, Gemeinden, den Natur-
schutzbund und den Naturverein ausgegeben. 

Außerdem fanden etliche Pflanzaktionen statt. Auch 
die Marktgemeinde Minihof-Liebau pflanzte auf einer 
Gemeindefläche Bäume und an Bachufern Weiden. 

Weiden waren aber nicht die einzigen Pflanzen, die 
diesen Herbst über den Naturpark ausgegeben wur-
den. Das im letzten Jahr gestartete Projekt, bei dem 
Streuobstbäume ausgegeben wurden, wurde dieses 
Jahr fortgesetzt und die letzten 36 Bäume vergeben.

Das große Pflanzen
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Die Fleischerei Brunner, der einzig verbliebene Flei-
schereibetrieb im Bezirk Jennersdorf, wurde mit dem 
Regionalitätspreis 2021 ausgezeichnet. Die Rohstoffe 
werden zu 100 Prozent aus Österreich bezogen. „Un-
sere Produkte sind qulitativ hochwertig“, sagt Juniorchef 
Felix Brunner. 
Das hat die Fleischerei Brunner auch heuer wieder 
beim Wurstwettbewerb in Klagenfurt bewiesen. Unter 
den über 670 Einsendungen hat die Fleischerei Brun-
ner wieder Medaillen in den unterschiedlichsten Kate-
gorien bekommen: 

2 x Gold Braunschweiger&Brotkranzel
2 x Bronze Pikante&Knacker

Aber auch in einer Demokratie hat jede Bürgerin und 
jeder Bürger neben den unendlich vielen Freiheiten 
auch die Pflicht für das Gemeinwohl Einschränkun-
gen hinzunehmen. Wenn vor 75 Jahren jeder nur auf 
sich selbst geschaut hätte und sein eigenes Wohl über 
das der Gemeinschaft gestellt hätte, würde es unserer  

Generation heute nicht so gut gehen. Auch in Win-
disch-Minihof hat sich eine Abordnung des ÖKB Win-
disch-Minihof gemeinsam mit Bürgermeister Helmut 
Sampt zum Gedenken der Toten und Vermissten ein-
gefunden. 

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau gratuliert recht 
herzlich zu den Auszeichnungen und ist stolz, eine so 
qualitativ hochwertige Fleischerei in der Gemeinde zu 
haben. 

Zu den Gewinnern des Regionalitätspreises 2021 zählt 
auch der touristische „Verein Sonnengartl“ im Natur-
park Raab. „Wir sind ein Verein aus 13 Betrieben unter-
schiedlicher Art – vom Direktvermarkter bis zum Be-
herbergungsbetrieb. Wir bieten unseren Kunden ein 
breites Service.“, berichtet Obfrau Claudia Fartek.

Regionalitätspreis und Goldmedaillen für Fleischerei Brunner

In Minihof-Liebau wurde der Gefallenen und 
Vermissten der Weltkriege mit einer Kranz-
niederlegung durch den ÖKB Minihof- 
Liebau und dem symbolischen Abstellen 
des Friedenslichts gedacht. Auch wenn die 
Ansprachen teilweise sehr kritisch gegen-
über den aktuellen Maßnahmen waren, soll-
te nicht darauf vergessen werden, dass wir 
seit über 75 Jahren die Demokratie genießen 
dürfen, seit vielen Jahrzehnten auch in einem 
der reichsten Länder der Welt leben dürfen 
und wir uns jetzt nicht von Teilen der Politik 
und Gesellschaft spalten lassen dürfen. 

Totengedenken in herausfordernden Zeiten
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Die Gemeindestraße „Sonnensiedlung“ in Minihof-Lie-
bau wurde generalsaniert und neu asphaltiert. Die Ge-
samtkosten werden sich auf ca. 175.000 Euro belaufen. 

Im Zuge des Straßenbaus wurde eine neue Verbindungs-
straße im Bereich der Volksschule gebaut. Bitte benüt-
zen sie zukünftig diese neue Straße, um die Sicherheit im 

Eingangsbereich zur Volksschule zu erhöhen. 

Weiters wurde der Gehsteig vom Gasthaus Hirtenfel-
der zur Jost-Mühle in Windisch-Minihof generalsaniert 
und verkehrssicherheitstechnisch aufgerüstet. 

Die Loipengemeinschaft Windisch-Minihof unter 
Obmann Siegfried Jud ist ganzjährig sehr aktiv. 
Neben den Winteraktivitäten (Langlaufen, Stock-
schießen) werden im Frühjahr und Herbst monat-
lich sonntags Wanderungen organisiert. Start ist 
immer beim Dorfplatz in Windisch-Minihof. Zahl-
reiche Wanderfreunde nutzen die Gelegenheit 
in lustiger Gesellschaft die Gegend rund um den 
Ortsteil Windisch-Minihof zu erkunden. Die Ab-
schlusswanderung im Oktober führte wieder zur 
Dreiländerecke. 
Auch das traditionelle Grillfest bei der Hanni-Hütte 
konnte im heurigen Sommer stattfinden und war 
wieder gut besucht.

Neue Straße zur „Sonnensiedlung“

„Loipenwanderungen“ 

Bürgermeister Helmut Sampt, Vizebürgermeister Arch. DI 
Ernst Halb sowie die Bediensteten der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau gratulieren Theresia Roposa recht herzlich 
zum 60. Geburtstag, wünschen alles Gute für die Zukunft 
und bedanken sich für die harmonische Zusammenarbeit 
sowie die professionelle Arbeit als Gemeindekassierin.

Gemeindekassierin Theresia Roposa feierte ihren 60. Geburtstag
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Am 9. Oktober lud der Musikverein Minihof-Liebau 
nach „Blasmusik & Wein“ ein weiteres Mal zu einem 
im Freien stattfindenden Open-Air-Konzert und  
präsentierte sich beim Herbstkonzert von seiner 
besten Seite.

Damit Abstands- sowie Veranstaltungsregelungen 
eingehalten und somit den Verordnungen der  
Bundesregierung aufgrund des Corona-Virus genüge 
getan werden konnte, fand dieses Konzert wieder-
um am Marktplatz vor dem Gebäudekomplex Bau-
hof/Musikheim/Feuerwehrhaus statt.

Obfrau Jasmin Paulus und Kapellmeister Alfred 
Braunstein freuten sich über das zahlreich erschiene 
Publikum, dem dabei ein breites und abwechslungs-
reiches, musikalisches Programm geboten wur-
de, bei dessen Zusammenstellung Kapellmeister  
Alfred Braunstein sowie Kapellmeisterstellvertreter 
Bernd Braunstein erneut ihr musikalisches Know-
how unter Beweis gestellt haben. So hörten die Kon-
zertbesucher, neben bekannten Blasmusikklängen, 
wie z. B. dem Marsch „Alte Kameraden“ oder der 
Polka „Böhmische Gemütlichkeit“, sogar ein Schiff 
der Wikinger mit dem bekannten Halvar aus Flake 
am Marktplatz in Minihof-Liebau musikalisch anlegen. 
Anna Braunstein durfte ihr Können als Solo-Trom-
peterin mit dem Stück „Polka für Trompete“ unter 
Beweis stellen und Oswald Paulus bewies, dass er 
nicht nur sein Schlagzeug im Griff hat, sondern bei 
der Polka „Die lustigen Dorfschmiede“ ebenfalls auf 
einem Amboss den Takt vorgeben kann.

Die Anmoderation der einzelnen Stücke übernahm 
jeweils eine Musikerin bzw. ein Musiker und gab einige persönliche Gedanken dazu preis.

Selbstverständlich nutzte der Musikverein Minihof-Liebau die Gunst der Stunde, um auch einige Musikerinnen und 
Musiker für ihre langjährige Tätigkeit zu ehren. 

Vielen Dank an die Mitglieder des Musikvereins Minihof-Liebau für die Veranstaltung dieses stimmungsvollen, 
perfekt organisierten und musikalisch hervorragenden Herbstkonzertes.

Herbstkonzert des Musikvereins Minihof-Liebau
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Es gibt ein steirisches Projekt (Eva und Adam), bei dem qualitativ hochwertiges Streuobst 
für 0,5 bis 2€ pro Kilogramm von Produzenten gekauft wird. 
Anforderungen an das Obst: Es müssen alte Sorten aus Streuobstbeständen sein, es darf 
kein Einsatz von synthetischen Dünge- oder Pflanzenschutzmitteln stattfinden, es muss 
sich um sortenreine Lieferungen handeln und es muss Tafelobst-Qualität (gepflückt) be-
sitzen.
Bei Interesse melden Sie sich beim Naturpark Raab. Dort werden Sie weitervermittelt.
Telefon: +43 3329 484 53
E-Mail: info@naturpark-raab.at

Das Herbstprogramm beinhaltete heuer einen Workshop mit Kürbis-
schnitzen und den Generationenmarkt in Minihof Liebau. Unter dem 
Motto „Ganz(s) Minihof Liebau“ präsentierten die Aussteller des Vereins 
„Handg’mocht“ am letzten Oktoberwochenende ihre regionalen Produkte. 
Weiters gab es für die Kinder wieder eine Rätselrally rund um das Thema 
Jost Mühle. Viel Spaß hatten die Besucher, ob groß oder klein, bei den 
Erlebnisstationen beim Ausprobieren von alten Geräten. 
Auch gab es eine kleine Streuobstsortenausstellung mit fachkundiger Be-
ratung und der Möglichkeit die Obstraupe des Naturparks auszuprobieren.

Ankauf Streuobst

Ganz(s) Minihof-Liebau
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DOWNLOAD.
1. Suchen Sie in Ihrem Appstore nach „Gemeinde24“ 
     und starten Sie die Installation.
2. Ö�nen Sie anschließend das Gemeinde24-Symbol 
     auf Ihrem Start-Bildschirm.
3. Beim ersten Ö�nen zeigt Ihnen die Hilfefunktion, 
     welche Möglichkeiten Ihnen Gemeinde24 bietet.
4. Geben Sie im Suchfeld Ihre Gemeinde 
    „Minihof-Liebau“ ein.

WO ICH BIN,
IST AUCH MEINE GEMEINDE 

FUNKTIONEN  &  INHALTE.

Bei Verö�entlichung von Aktuellen Beiträgen in der App, 
werden Sie via Push-Nachricht informiert, auch wenn Sie die 
App gerade nicht geö�net haben. Außerdem erinnert Sie die 
App automatisch via Push-Nachricht rund um unsere Müllter-
mine - einen Tag vor der Müllabholung und Sie erhalten 
automatische Terminerinnerungen zu unseren Events.

Wichtige Hinweise zum Erhalt von Push-Nachrichten:

Bei der App-Installation unbedingt den Erhalt von Push-
Nachrichten akzeptieren!

Sie bekommen Push-Nachrichten zu Veranstaltungen, 
aber keine Müllerinnerungen? Bitte vergewissern Sie sich, 
ob Sie im Bereich „Müllplan“ Ihre Straße bzw. Ortsteil 
ausgewählt haben!

Im Bereich „Push-Nachrichten“ können Sie selbst 
kon�gurieren, über welche Themenbereiche Sie informiert 
werden möchten.

Bitte überprüfen Sie in den eigenen Handyeinstellungen, 
ob Sie den Erhalt von Mitteilungen akzeptiert haben, falls 
Sie keine Nachrichten bekommen.

MINIHOF-LIEBAU

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen und 
einen Tag vor der Abholung automatisch  via 
Push-Nachricht erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände der 
Gemeinde melden und so aktiv an der 
Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

BETRIEBE VON A BIS Z
Alle örtlichen Wirtschaftsbetriebe abrufen 
und direkt Kontakt aufnehmen.
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Ende September lud der Pensionistenverband Minihof-Liebau ins Gasthaus Happer nach Tauka zu einem Treffen 
ein. Die Pensionisten freuten sich über den gemütlichen Nachmittag. 

Pensionistentreffen

Eine gute Jugendarbeit bei den 
Freiwilligen Feuerwehren ist ein 
Grundstein für gut ausgebildete 
Feuerwehrmitglieder in der Zukunft. 

Um den Kindern und Jugendlichen 
eine gute Ausbildung zu ermög-
lichen, wird im Abschnitt 3 die Ju-
gendarbeit aktuell gemeindeüber-
greifend in der Marktgemeinde 

Neuhaus am Klausenbach durchge-
führt. Hierzu hat Ende September eine 
offizielle Übergabe eines Sparbuchs 
mit Spenden für die Jugendarbeit 
im Abschnitt 3 am Sportgelände in  
Minihof-Liebau stattgefunden. Die 
Vertreter aller Feuerwehren des Ab-
schnitt 3 freuten sich gemeinsam mit 
den zahlreichen Jungfeuerwehrmäd-
chen und -buben über die finanzielle 

Unterstützung. Das Highlight war 
aber sicher das Ausprobieren der 
verschiedenen Funktionen der Feu-
erwehrfahrzeuge. 

Bei Interesse an den Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr teilzuneh-
men, wenden Sie sich direkt an 
ihre jeweilige Ortsfeuerwehr.

Minihof-Liebau
(OBI Alois Knaus): 
0664 923 27 97

Tauka 
(OBI Ewald Stacherl): 
0660 465 64 58

Windisch-Minihof 
(HBM Manfred Reindl): 
0664 825 76 20

Jugendfeuerwehr im Abschnitt 3
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Unser Miteinander
Soziale Kompetenzen, sich füreinander einzusetzen und ein guter Zusammenhalt sind uns 
wichtig. Die kleine Struktur unserer Schule ermöglicht uns eng im Team zusammenzuarbeiten 
und uns Zeit für die Anliegen unserer Schüler:innen und die der Erziehungsberechtigten 
zu nehmen. Außerdem pflegen wir guten Kontakt zu Freizeitpädagogen, Beratungslehrern 
und Schulsozialarbeitern, sowie Kooperationspartnern der Wirtschaftskammer, dem AMS 
und „Rettet das Kind“.

Für die Zukunft
Durch regelmäßigen Einsatz von iPads im Unterricht 
und dem Erlernen von digitalen Grundkompetenzen 
in Informatik werden die Schüler:innen ideal auf ihren 
weiteren Weg vorbereitet. Wer über die Basics hinaus 
seine Computerkenntnisse ausweiten möchte, kann den 
ECDL-Führerschein (European-Computer-Driving-Licence) 
an unserer Schule absolvieren.
Aktiv zu werden und daran zu wachsen – das wird unseren 
Schüler:innen im Zuge unserer Projekttage ermöglicht. 
Diese haben unterschiedliche Schwerpunkte zu den 
Themen: Soziales, Sport, Gesundheit und Ernährung, 
Digi-Fitness, Kreatives, Sprachen, Naturschutz uvm.

Von und mit der Natur lernen
Das gleichrangige Miteinander von Bildung, Regionalentwicklung und Schutz sind die Ziele der Naturparkschulen. 
Wir schaffen durch unseren Naturwissenschaften-Schwerpunkt und regelmäßige Projekte ein Bewusstsein für die 
Umwelt und all ihre Bewohner.

Forschen – Entdecken – Lernen wird im NaWi-Unterricht gelebt. 

Seit dem 25. Oktober können alle Burgenländerinnen 
und Burgenländer alle öffentlichen Verkehrsmittel in 
den Bundesländern Burgenland, Niederösterreich und 
Wien bequem mit nur einem Ticket nutzen – und das 
ab 550 Euro pro Jahr!

Durch den stetigen Ausbau der öffentlichen Ver-
kehrsmittel werden diese immer attraktiver. Und 
dank des KlimaTickets auch günstiger! Österreichweit 
sind Sie mit dem KlimaTicket zum Preis von 1.095,- € 
unterwegs. Wollen Sie nur die Angebote in der Ost-
region nutzen, stehen Ihnen mit dem VOR Klimaticket 
Regional und VOR Klimaticket Metropolregion maß-
geschneiderte Angebote zur Verfügung. 

Das VOR Klimaticket Regional kostet 550,- € und 
gilt für alle öffentlichen Verkehrsmittel im Burgenland 
und Niederösterreich. Für alle BurgenländerInnen die 
auch oft in Wien unterwegs sind, ist das VOR Klimaticket  

Metropolregion um 915,- € die beste Wahl. Mit diesem 
können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel im Burgen-
land, in Wien und Niederösterreich nutzen.

Alle Infos auf einen Blick

Die VOR KlimaTickets Region und Metropolregion er-
halten Sie online oder per Post. Mehr Infos – unter ande-
rem auch zu weiteren Ermäßigungen, beispielsweise für 
Seniorinnen und Senioren sowie die Jugend – erhalten 
Sie bei der Mobilitätszentrale Burgenland (+43 2682 
21070, office@b-mobil.info, www.b-mobil.info) 
oder unter www.vor.at. 

Zum österreichweiten KlimaTicket Ö können Sie sich 
darüber hinaus unter www.klimaticket.at oder bei den 
ÖBB-Vorverkaufsstellen informieren.

Mittelschule Neuhaus am Klausenbach | Naturparkschule

Mit dem VOR KlimaTicket unterwegs in der Ostregion
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FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.FAHR NICHT FORT. KAUF IM ORT.

TOP INFORMIERT ÜBER AKTIONEN IM ORT.
Überall und rund um die Uhr Informationen 
der heimischen Betriebe abrufen und durch
aktuelle Angebote stöbern.

FAVORITEN DEFINIEREN.
Mit dem Stern-Symbol meine Lieblingsbetriebe
als Favorit hinzufügen und so aktiv Push-
Nachrichten erhalten, sobald neue Aktionen
verfügbar sind.

KONTAKTAUFNAHME AUF KNOPFDRUCK.
Das Suchen nach Kontaktdaten hat ein Ende.
Direkt über die App mit Betrieb via E-Mail
oder Anruf Kontakt aufnehmen.

VIELE WEITERE APP-VORTEILE.

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen 
und einen Tag vor der Abholung 
automatisch  via Push-Nachricht 
erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände 
der Gemeinde melden und so aktiv an 
der Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

AMTSTAFEL
Kundmachungen und Verordnungen 
direkt am Smartphone abrufen.

UNSERE VIRTUELLE  
GEMEINDEWELT 

BETRIEBE & ANGEBOTE

GLEICH KOSTENLOS
GEMEINDE24 IN IHREM 

PERSÖNLICHEN APP-STORE
DOWNLOADEN UND 

IMMER UP2DATE SEIN!

NUTZEN SIE SCHON 

UNSERE APP 

GEMEINDE24?
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Die Spielgemeinschaft Raika Raabtal Juniors ist sehr aktiv in der Jugendarbeit im Fußball. Auch 
der FC Minihof-Liebau ist Teil der Spielgemeinschaft. Im September fanden Turniere der U7 und 
U8 mit jeweils vier teilnehmenden Vereinen auf der Sportanlage in Windisch-Minihof statt. Die 
Spielerinnen und Spieler der Spg. Raika Raabtal Juniors konnten ihr Talent bei beiden Turnieren 
zeigen und gewannen beide Turniere. 

Am Freitag, dem 10. September 2021, fand mit der feierli-
chen Schlüsselübergabe das erfolgreiche Projekt der OSG 
„Gasthaus Hirtenfelder mit Kultursaal der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau und zwei Wohneinheiten“ in Kooperation 
mit Wirtin Karin Siegl und der Marktgemeinde Minihof-
Liebau einen würdigen Abschluss. Bürgermeister Helmut 
Sampt, sowie OSG-Chef Alfred Kollar und Wirtin Karin 
Siegl bedankten sich für die gute Zusammenarbeit und die 
zahlreichen Unterstützer dieses Vorzeigeprojektes. Über die 
rege Teilnahme der Ortsbevölkerung freuten sich sowohl 
Wirtin Karin Siegl, als auch die Gemeindevertretung und die 
Vertreter der OSG sowie der beteiligten Baufirmen.

Bereits seit Juni verwöhnt Karin Siegl mit ihrem Team ihre Gäste 
mit lukullischen Köstlichkeiten aus der neu eingerichteten Wirtshausküche in den neu gestalteten Gasträumen. Wir 
können uns nach abgeschlossener Bautätigkeit auf viele weitere Festlichkeiten und Veranstaltungen im Gasthaus 
und dem Kultursaal freuen. Für das leibliche Wohl ist jedenfalls bestens gesorgt.

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau ist Untermieter des Kultursaals und ermöglicht es damit, diesen Kultursaal 
unseren Vereinen für insgesamt 25 Veranstaltungen pro Jahr kostenlos zur Verfügung zu stellen. Alle Vereine der 
Marktgemeinde sind herzlich eingeladen, diese Möglichkeit in Anspruch zu nehmen. 

Turniere der Spielgemeinschaft Raika Raabtal Juniors

OSG-Schlüsselübergabe Gasthaus Hirtenfelder, Kultursaal und 2 Wohnungen

Suchen Sie ein Geschenk, das immer passt?
Schenken Sie Gutscheine der Marktgemeinde Minihof-Liebau.

Ein ideales Geschenk für jeden Anlass geeignet. 

Erhältlich im Gemeindeamt.
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Die Marktgemeinde Minihof-Liebau verkauft aktuell folgende Baugrundstücke: 

KG 31116 Minihof-Liebau, Grundstück-Nr. 263/5, ca. 1.150 m² („Sonnensiedlung“)

KG 31116 Minihof-Liebau, Grundstück-Nr. 263/12, ca. 1.680 m² („Sonnensiedlung“)

KG 31128 Tauka, Grundstück-Nr. 1168/1 - dieses Baugrundstück wird gerade von der Marktgemeinde Minihof-Liebau 
in zwei Bauplätze (1 x ca. 1.600 m², 1 x ca. 1.300 m²) parzelliert und entsprechend aufgeschlossen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt unter 03329 22 25-13 bei Bürgermeister Helmut Sampt. 

Die Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule Minihof-Liebau hat die-
ses Schuljahr mit 20 Schülerinnen 
und Schülern im September ge-
startet.

Unter dem Motto „Kunterbunte 
Welt“ werden wir wieder verschie-
denste Aktivitäten zu unterschied-
lichen Themenbereichen gemein-
sam erarbeiten und durchführen. 
Dabei werden die Kinder ihre 
Kreativität zum Ausdruck brin-
gen können und auch diverse 
Selbst- und Sozialkompetenzen 
erwerben.

Die Nachmittagsbetreuung wird wieder von Montag bis Freitag jeweils bis 16:30 Uhr angeboten. Ab Oktober wird 
mich an einigen Freitagen meine Kollegin Gudrun Riedl vertreten, da ich an der Pädagogischen Hochschule ein 
berufsbegleitendes Studium absolviere. 
Nina Maria Schaffer

Die Herausforderungen der Corona-Pandemie haben 
gezeigt, dass vor allem in den Schulen für eine adäqua-
te Unterrichtsgestaltung eine zeitgemäße technische 
Ausstattung wichtig ist. Die Schülerinnen und Schüler 
sowie das Lehrpersonal freuen sich sehr über den Er-
halt von insgesamt 6 neuen Laptops für den Lehrbe-

trieb. Weiters wurde jede Klasse mit einem Beamer und 
einer Leinwand ausgestattet. 
In den kommenden Wochen wird das Netzwerk in den 
Klassenräumen modernisiert, um für die kommenden 
Jahre noch besser technisch gerüstet zu sein. 

Baugrundstücke

Nachmittagsbetreuung der Volkschule Minihof-Liebau

6 neue Laptops für die Volksschule Minihof Liebau
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Direkt von zu Hause zu…

…und wieder retour

Das Jennersdorf-Taxi wird von den Gemeinden des Bezirks Jennersdorf finanziert und aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit) und des Landes Burgenlands 
unterstützt.

Fahrten innerhalb der Gemeinde, im Bezirk sowie nach 
Fürstenfeld und Güssing (neu!)

In allen Gemeinden des Bezirks von Montag - Freitag (neu!)
täglich (werktags) mehrere Fahrtmöglichkeiten

In Jennersdorf und Rudersdorf (neu!)
jederzeit zwischen 8.30-11.00 und 13.30 bis 17.00 (werktags)

Information und Fahrtbestellungen nur unter

erreichbar von Mo-Fr. 8.00-16.00 Uhr
Fahrtbestellung bis spätestens 45 min vor gewünschter Abfahrt

www.jennersdorf-taxi.at

Fahrtkosten pro Richtung 
Ermäßigte 10er-Blöcke in allen Gemeindeämtern

€ 2,- pro Fahrt in der Gemeinde
ab € 4,- pro Fahrt im Bezirk    

03329 / 46 800

Noch besser ab 1. Mai 2019!
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Bei schönem Spätsommerwetter lud die Freiwillige Feu-
erwehr Minihof-Liebau am Markttag zum Frühschoppen 
ein. Zahlreiche Gäste schlenderten durch die Marktstände 
und freuten sich wieder einen Markttag mit Frühschop-
pen genießen zu können. Für gute Stimmung sorgte 
Feuerwehrkommandant Alois Knaus als Conférencier ge-
meinsam mit dem Musikverein St. Martin an der Raab. 

Das Team der Freiwilligen Feuerwehr Minihof-Liebau 
war wie gewohnt sehr gut organisiert und bestach mit 
gutem Service und guter Küche. Ein besonderes High-
light waren die leckeren Kuchen zum Kaffee. Auch für 
die Kleinsten gab es die Möglichkeit, sich kreativ zu 
verwirklichen und nach Herzenslust zu spielen. 

Besondere Leistungen und Erfolge konnte Jugendschütze Moritz 
Rogatsch im heurigen Jahr erreichen. Trotz des plötzlichen Ab-
lebens seines Opas Peter Bittner, der für ihn ein wirkliches Vor-
bild war, ist Moritz über sich hinausgewachsen und war überaus 
erfolgreich im Stocksport. 
Mit der Mannschaft des ESV Tauka erreicht er den Meistertitel 
in der 2. Klasse und den Vizemeistertitel in der 1. Klasse bei den 
Burgenländischen Mannschaftsmeisterschaften im Stocksport. 
Über sich hinausgewachsen ist Moritz Rogatsch aber bei der 
Österreichischen Meisterschaft Jugend U-19. Mit der Burgenlän-
dischen Landesauswahl erreichte er den ausgezeichneten Vize-
staatsmeistertitel. 
Der gesamte Vorstand des ESV Tauka und Bürgermeister Helmut 
Sampt gratulierten Moritz Rogatsch recht herzlich zu seinen her-
vorragenden Leistungen und überreichten unter anderem einen 
neuen Stock. Obmann Hannes Roposa ist stolz, einen so moti-
vierten jungen Schützen im ESV Tauka zu haben und freut sich 
auf die sportliche Zukunft von Moritz. Seine Eltern und vor allem 
Oma Gerti freuen sich für ihn. 

Am Heiligen Abend (24.12.2021) kann – unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt geltenden Sicherheitsvorkeh-
rungen – das Friedenslicht in allen drei Feuerwehrhäusern der Marktgemeinde Minihof-Liebau in der Zeit von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr abgeholt werden.

Markttag mit Frühschoppen

Sportliche Erfolge für Moritz Rogatsch vom ESV Tauka

Friedenslicht 2021



19

Michael Fasching, Sohn von Christopher Fasching und Apollonia Wallner aus Minihof-Liebau
Adrian Imre-Pfefferkorn, Sohn von Stefan und Sarah Imre-Pfefferkorn aus Minihof-Liebau
Elias Hammer, Sohn von René und Tanja Hammer aus Minihof-Liebau
Ryan Kuncio, Sohn von Matthias Kuncio und Laura Wetterau aus Tauka
Lenja Roposa, Tochter von Matthias und Kristina Roposa aus Minihof-Liebau
Alessio Christian Goldgruber, Sohn von Christian Wolf und Sarah Goldgruber aus Minihof-Liebau
Lena Theißl, Tochter von Patrick Höller und Alexandra Theißl aus Minihof-Liebau
Valentina Helga Pfeifer, Tochter von Hannes Hopfer und Alexandra Pfeifer aus Windisch-Minihof

Antonia Prem, Minihof-Liebau, verstorben im 83. Lebensjahr
Peter Bittner, Windisch-Minihof, verstorben im 71. Lebensjahr
Gabriella Zieger, Tauka, verstorben im 91. Lebensjahr
Peter Mandl, Tauka/Wien, verstorben im 67. Lebensjahr
Kurt Zingl, Tauka, verstorben im 71. Lebensjahr
Franz Jud, Oberdrosen, verstorben im 89. Lebensjahr
Franz Huber-Halb, Tauka, verstorben im 85. Lebensjahr
Emma Jud, Tauka/Neuhaus am Klb., verstorben im 90. Lebensjahr

René und Tanja Hammer im August 2021 Johannes und Roswitha Peinsipp im September 2021 

Den Bund der Ehe schlossen:

Unsere jüngsten Gemeindebürger:

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau trauert um:

Sofern es die Bestimmungen rund um COVID-19 zulassen, überbringt der Musikverein Minihof-Liebau persön-
liche und musikalische Neujahrswünsche heuer am 27. sowie am 28. Dezember.
Prosit 2022 wünscht der Musikverein Minihof-Liebau!

Musikverein Minihof-Liebau: Neujahrsspielen
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Inge Schwarzl aus Windisch-Minihof zum 80. Geburtstag
Herta Huber aus Tauka zum 93. Geburtstag
Karl Huber aus Tauka zum 92. Geburtstag
Ernst Ritzerfeld aus Tauka zum 80. Geburtstag
Franz Halb aus Minihof-Liebau zum 85. Geburtstag
Alois Preininger aus Windisch-Minihof zum 85. Geburtstag
Erich Spiegl aus Windisch-Minihof zum 80. Geburtstag
Stefanie Potetz aus Windisch-Minihof zum 85. Geburtstag
Franz Meitz aus Tauka zum 90. Geburtstag
Christa Johanna Cardinahl zum 90. Geburtstag

Josef und Erika Reczek aus Windisch-Minihof 

Helga Roposa aus Minihof-Liebau 
zum 80. Geburtstag

Helene Bauer aus Windisch-Minihof 
zum 91. Geburtstag 

Gisela Potetz aus Windisch-Minihof 
zum 85. Geburtstag

Herbert und Orlida Rettenbacher aus Tauka

Die Marktgemeinde Minihof-Liebau gratuliert:

... zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre):

Impressum Herausgeber: Marktgemeinde Minihof Liebau, 8384 Minihof-Liebau 25, Bezirk Jennersdorf, Burgenland
T 03329 22 25 • F 03329 22 25-25 • gemeinde@minihof-liebau.at • www.minihof-liebau.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Helmut Sampt. Druck: Schmidbauer GmbH, Fürstenfeld.


